
Attraktives und
bedarfsgerechtes
Wohnumfeld schaffen

Nachhaltigkeitsstrategie Kreis Euskirchen
Leitlinien und strategische Ziele

GUTE ARBEIT &
NACHHALTIGES WIRTSCHAFTEN

Im Kreis Euskirchen tragen die Wirtschaft, die 
Bürger*innen und die Verwaltung gleichermaßen dazu 
bei, verantwortungsvolle und faire Arbeitsbedingun-
gen sowie nachhaltige Wirtschaftsformen in der Pra-
xis umzusetzen. Das Wirtschaftliche Entwicklungs-
konzept bietet hierzu eine Grundlage.

Vernetzung wirtschaftlicher
Akteure fördern

Wettbewerbsfähigen und
diskriminierungsfreien Arbeitsmarkt 

schaffen

Ländliche Potenziale stärken

RESSOURCENSCHUTZ &
KLIMAFOLGENANPASSUNG

Der Kreis Euskirchen misst den natürlichen Ressourcen und dem 
klimaangepassten Freiraum eine besondere Bedeutung bei und 
ist auf die ökologischen, ökonomischen als auch auf die sozialen 
Folgen des Klimawandels eingestellt. Das Klimafolgenanpas-
sungskonzept bietet hierzu eine Grundlage.

Unversiegelte Flächen
ökologisch aufwerten

Ressourcenschonendes
Handeln etablieren

Gute Trink-,Fließ- und
Grundwasserqualitäten/-quantitäten 
sichern

Energiebedarf reduzieren

WOHNEN &
NACHHALTIGE QUARTIERE

Im Kreis Euskirchen steht bezahlbarer, 
attraktiver und nachhaltiger Wohnraum 
für die Bürger*innen zur Verfügung. Die 
Menschen im Kreis Euskirchen beteiligen 
sich aktiv an Entscheidungsprozessen der 
Quartiersentwicklung und gestalten leben-
dige öffentliche Räume.

Stärkung der  
Aktivitäten für  
ausreichend Wohnraum

NACHHALTIGE MOBILITÄT

Im Kreis Euskirchen nutzen alle Menschen 
die zur Verfügung stehenden nachhaltigen 
und zielgruppenspezifischen Mobilitätsan-
gebote. Alle Verkehrsteilnehmer*innen, 
alle kommunalen Entscheider*innen und 
alle Anbieter*innen tragen Verantwortung 
für ein klimaverträgliches Mobilitätsver-
halten.

Bewusstsein für 
umweltverträgliche
Fortbewegung schaf-
fen

Nachhaltiges
Verkehrsnetz
schaffen

Flächendeckende und 
verknüpfte Mobilitäts-
angebote schaffen

GLOBALE VERANTWORTUNG & EINE WELT

Die Menschen im Kreis Euskirchen übernehmen globa-
le Mitverantwortung für ihr Handeln und setzen sich so-
wohl vor Ort als auch in globalen Partnerschaften für eine 
(klima-)gerechte Welt ein. Der Kreis bekennt sich zu den 
Nachhaltigen Entwicklungszielen und berücksichtigt sie im 
eigenen Verwaltungshandeln.

Öffentliche Beschaffung
an Nachhaltigkeitskriterien
ausrichten

Gefördert durch mit ihrer mit Mitteln des in Kooperation mit

Angebote zur Bildung 
für Nachhaltige Ent-
wicklung ausbauen

Emissionsarme
Mobilitätsformen 
fördern

Für nachhaltige
Konsummuster
sensibilisieren


